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Viele Bürogebäude werden noch immer mit 
gleichförmigen Leuchtenrastern geplant, die 
unabhängig von Nutzung, Möblierung oder 
visuellen Aufgaben die gesamte Fläche auf 
einem gleich hohen Helligkeitsniveau beleuch-
ten. Das erfüllt zwar normative Anforderun-
gen, erzeugt jedoch häufig einen monotonen 
Raumeindruck, berücksichtigt die tatsäch-
lichen Sehaufgaben nur unzureichend und 
verursacht unnötigen Energie- und Materi-
alaufwand. Die Alternative ist eine wahrneh-

mungsorientierte, zonierte Lichtplanung. Sie 
orientiert sich nicht primär an der Fläche, son-
dern am Menschen.

Licht dort, wo es tatsächlich gebraucht 
wird
Bei der zonierten Beleuchtung wird zunächst 
analysiert, welche Tätigkeiten in einem Raum 
stattfinden und welche Bereiche dafür rele-
vant sind. Arbeitsplätze benötigen ande-
re Beleuchtungsstärken als Verkehrsflä-
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chen, Kommunikationszonen oder Wände. 
Die Beleuchtung folgt daher der Nutzung 
und nicht einem starren Raster. Arbeitsbe-
reiche werden mit gut abgeblendeten Leuch-
ten illuminiert. Gleichmäßig beleuchtete ver-
tikale Flächen mit Wandflutung verbessern 
die Orientierung, schaffen ausgewogene Kon-
trastverhältnisse bei der Bildschirmarbeit und 
sorgen für einen hellen, großzügigen Raum-
eindruck. Verkehrsflächen erhalten dagegen 
genau so viel Licht, wie für sichere Orientie-
rung erforderlich ist. Das Ergebnis ist eine dif-
ferenzierte Lichtlandschaft, die Konzentration, 
Kommunikation und Orientierung gleicher-
maßen unterstützt. Licht wird nicht reduziert, 
sondern intelligenter eingesetzt.

Wirtschaftlich im Vorteil: Weniger Leuch-
ten, mehr Kosteneffizienz
Für die wirtschaftliche Bewertung eines Licht-
konzepts lohnt sich ein Blick auf die instal-
lierte Leistung pro Fläche. Die Kennzahl Watt 
pro Quadratmeter (W/m²) zeigt, wie viel elek-
trische Leistung erforderlich ist, um die 
gewünschte Lichtqualität im Raum zu erzeu-
gen. Entscheidend ist dabei nicht allein die 
Effizienz einer einzelnen Leuchte, sondern 
wie viele Leuchten benötigt werden und wie 
gezielt das Licht verteilt wird.

Ein Planungsbeispiel verdeutlicht die-
sen Zusammenhang: In einer konventionel-
len Bürobeleuchtung erzeugen 20 Decken-
einbauleuchten mit breiter Lichtverteilung 
eine gleichmäßige, flächendeckende Beleuch-
tung des gesamten Raumes. Das Ergeb-
nis ist normgerechtes und energieeffizien-
tes Licht mit einer Leistungsdichte von 4,58 
W/m². Allerdings wird dabei auch Licht auf 
Bereiche gelenkt, die für die eigentliche Seh-
aufgabe nur eine untergeordnete Rolle spie-
len. Der zonierte Ansatz verfolgt eine ande-
re Strategie: Hier werden Arbeitsplätze gezielt 
beleuchtet, während Verkehrsflächen sepa-
rat und bedarfsgerecht berücksichtigt werden. 
Für eine vergleichbar große Bürofläche werden 
lediglich 12 Downlights mit wide flood Licht-
verteilung sowie 2 Downlights mit oval flood 
Lichtverteilung benötigt. Dadurch sinkt die 
Leistungsdichte auf 2,99 W/m². Die Beleuch-
tung bleibt normgerecht und energieeffizi-
ent, nutzt Ressourcen jedoch deutlich effekti-
ver, weil Licht nur dort eingesetzt wird, wo es 
für Sehaufgabe, Orientierung und Raumwahr-
nehmung benötigt wird. Das spart nicht nur 
Energie, sondern reduziert zugleich die Anzahl 
der benötigten Leuchten und damit auch 
Investitionskosten.

Die Kennzahl W/m² macht sichtbar, was die 
zonierte Lichtplanung auszeichnet: Nicht 
die größtmögliche Gleichmäßigkeit steht im 
Vordergrund, sondern die wirksame Vertei-
lung des Lichts. Wirtschaftlichkeit entsteht 
nicht allein durch effiziente Leuchten, son-
dern durch den gezielten Einsatz von Licht. So 
reduziert eine zonierte Lichtplanung sowohl 
die installierte Leistung als auch den Materi-
aleinsatz und schafft die Grundlage für gerin-
gere Investitions- und Betriebskosten.

Warum Wände wichtiger sind als der 
Boden
Ein heller Raum entsteht nicht zwangsläufig 
durch möglichst hohe horizontale Beleuch-
tungsstärken. Für die menschliche Wahrneh-
mung sind vertikale Flächen entscheidend. Sie 
prägen den Raumeindruck wesentlich stär-
ker als horizontale Flächen. Werden Wände 
gleichmäßig beleuchtet, wirkt ein Raum hel-
ler, größer und attraktiver. Gleichzeitig ver-
bessert sich der Sehkomfort am Bildschirm-
arbeitsplatz, weil die Kontraste zwischen 
Bildschirm und Umfeld reduziert werden. 
Eine visuell ruhige Umgebung mit gleichmä-
ßig beleuchteten Flächen im Blickfeld erleich-
tert die Adaptation des Auges an ein konstan-
tes Helligkeitsniveau. Dadurch werden häufige 
Helligkeitswechsel reduziert, die Augen ermü-
den weniger schnell und die visuelle Wahrneh-
mung bleibt auch über längere Arbeitsphasen 
angenehm.

Auch die aktuelle EN 12464-1 trägt dieser 
Entwicklung Rechnung und bewertet verti-
kale Beleuchtung deutlich stärker als frühe-
re Normfassungen. Der in der Norm definier-
te Mindeststandard für die Gleichmäßigkeit 
vertikaler Beleuchtung gewährleistet jedoch 
noch keine wirklich homogene Lichtwirkung. 
Für eine visuell komfortable Arbeitsumge-
bung empfiehlt sich eine höhere Uniformität 
von mindestens 0,3. So entstehen gleichmäßi-
ge Wandhelligkeiten, die Orientierung, Raum-
wahrnehmung und Sehkomfort gleichermaßen 
unterstützen.

Licht und Akustik als Einheit denken
Eine hochwertige Arbeitsumgebung entsteht 
nicht allein durch gutes Licht. Auch die Raum-
akustik beeinflusst maßgeblich Konzentration, 
Kommunikation und Wohlbefinden. Deshalb 
werden Licht- und Akustiklösungen zuneh-
mend gemeinsam geplant. In Kooperation mit 
JAB ANSTOETZ bietet ERCO integrierte Lösun-
gen, bei denen Leuchten in akustisch wirk-
same Deckenpaneele eingebunden werden. 
So lassen sich Sehkomfort, Raumakustik und 
gestalterische Qualität miteinander verbinden, 
ohne zusätzliche Installationen oder separate 
Deckensysteme zu benötigen.

Flexible Büros brauchen flexible 
Beleuchtung
Desk-Sharing-Konzepte, hybride Arbeitsmo-
delle und sich verändernde Teamstrukturen 
führen dazu, dass Bürolayouts heute deut-
lich häufiger angepasst werden als früher. 
Eine starre Lichtinfrastruktur erschwert sol-
che Veränderungen und verursacht oft zusätz-
lichen Planungs- und Umbauaufwand. Des-
halb gewinnen flexible Beleuchtungskonzepte 
zunehmend an Bedeutung. Downlights für 
Stromschienen verbinden den hohen Seh-
komfort klassischer Downlights mit der Fle-
xibilität von Strahlern. Werden Arbeitsplätze 
umgestellt oder Bereiche neu genutzt, kön-
nen die Leuchten werkzeuglos neu positioniert 
werden. Statt bei jeder Umgestaltung neue 
Deckenausschnitte oder Verkabelungen pla-
nen zu müssen, bleibt die Beleuchtungsanlage 
langfristig nutzbar. Die Beleuchtung folgt dem 
Raumkonzept und nicht umgekehrt. 
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Das Potenzial wird noch gesteigert, wenn 
räumliche Flexibilität mit intelligenter Steu-
erung kombiniert wird. Über Casambi Blue-
tooth lassen sich Leuchten individuell schalten 
und dimmen. Nutzer können unterschiedliche 
Lichtszenen für Einzelarbeitsplätze, Bespre-
chungen oder Gruppenbereiche abrufen und 
die Beleuchtung flexibel an ihre Anforde-
rungen anpassen. Zusätzlich können Tages-
licht- und Bewegungssensoren integriert 
werden. Künstliches Licht wird nur dann ein-
gesetzt, wenn es tatsächlich benötigt wird. 
Nicht genutzte Bereiche werden automatisch 
gedimmt oder ausgeschaltet, während vor-
handenes Tageslicht optimal genutzt wird. So 
entsteht eine zukunftssichere Beleuchtung, 
die sich sowohl an veränderte Raumkonzepte 
als auch an individuelle Arbeitsweisen anpas-
sen kann. 

Die Zukunft der Bürobeleuchtung: Seh-
komfort, Wirtschaftlichkeit und Flexibili-
tät vereint
Moderne Bürobeleuchtung orientiert sich 
nicht mehr ausschließlich daran, wie eine Flä-
che möglichst gleichmäßig ausgeleuchtet wer-

den kann. Die entscheidende Frage lautet viel-
mehr: Welche Lichtqualität wird an welcher 
Stelle tatsächlich benötigt? Genau hier setzt 
das Konzept einer zonierten, wahrnehmungs-
orientierten Beleuchtung mit bewusstem 
Fokus auf Sehkomfort an. Es verbindet qua-
litative Lichtplanung, vertikale Beleuchtung, 
präzise Lichttechnik und intelligente Steu-
erung zu einer ganzheitlichen Strategie für 
moderne Arbeitswelten.

Das Ergebnis ist eine Beleuchtung, die mehrere 
Ziele gleichzeitig erreicht: Sie verbessert Seh-
komfort und Orientierung, unterstützt Kom-
munikation und Wohlbefinden, reduziert Ener-
gieverbrauch und Betriebskosten und schafft 
gleichzeitig die Flexibilität, die moderne Büro-
konzepte benötigen. Fazit: Bessere Lichtquali-
tät und geringerer Ressourceneinsatz sind kein 
Widerspruch, sondern verstärken sich gegen-
seitig. So entsteht eine Bürobeleuchtung, die 
Sehkomfort, Wirtschaftlichkeit und Flexibili-
tät gleichermaßen unterstützt und damit den 
Anforderungen moderner Arbeitswelten lang-
fristig gerecht wird
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Bei der Modernisierung der Emschergenos-
senschaft Essen sorgen ERCO Leuchten, inte-
griert in abgehängte Akustikpaneele, für eine 
Arbeitsumgebung mit hohem Sehkomfort. Die 
Kombination aus hochwertiger Beleuchtung 
und verbesserter Raumakustik schafft optimale 
Voraussetzungen für moderne Bürokonzepte. 

© ERCO GmbH, Fotografie: Lukas Palik

Das Büro von Com'Over in Lyon zeigt, 
wie flexible Stromschienen-Downlights 
moderne Arbeitswelten unterstützen. 
Hochwertige Arbeitsplatzbeleuchtung und 
gleichmäßig beleuchtete Wände sorgen für 
Sehkomfort, Orientierung und eine langfristig 
anpassungsfähige Lichtlösung. 

© ERCO GmbH, Fotografie: DESIGN DE LUX/
Vincent Muracciole 2024

Zaha Hadid Architects, London: Per Tablet 
lässt sich die Beleuchtung über Casambi 
Bluetooth individuell steuern. Die Kombination 
aus flexiblen Stromschienen-Downlights 
und intelligenter Lichtsteuerung unterstützt 
unterschiedliche Office-Layouts, individuelle 
Nutzung und hohen Sehkomfort. 

© ERCO GmbH, Fotografie: Gavriil Papadiotis

Sehkomfort steigern: Um den Kontrast 
zwischen selbstleuchtendem Bildschirm und 
visuellem Umfeld zu reduzieren, hilft Licht an 
Wänden sehr. Durch den hellen Hintergrund 
entsteht eine Lichtwirkung, die angenehm für 
das Auge ist und Ermüdung vorbeugt. Vertikale 
Beleuchtung erzeugt durch die Reflexion über 
die Wände ein weiches Licht. 

© ERCO GmbH, Fotografie: Jackie Chan

Im Bürogebäude Pirelli 35 in Mailand 
folgt die Beleuchtung dem Raumkonzept. 
Stromschienen-Downlights ermöglichen hohen 
Sehkomfort und können bei veränderten 
Anforderungen einfach neu positioniert 
werden. 

© ERCO GmbH, Fotografie: Marcela Schneider 
Ferreira

Abbildungen
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ERCO ist ein internationaler Spezialist 
für hochwertige und digitale 
Architekturbeleuchtung. Das 1934 gegründete 
Familienunternehmen operiert weltweit in 55 
Ländern mit eigenständigen 
Vertriebsorganisationen und Partnern. 

ERCO versteht Licht als die 4. Dimension 
der Architektur – und damit als integralen 
Bestandteil von nachhaltigem Bauen. Licht ist 
der Beitrag, um Gesellschaft und Architektur 
besser zu machen und gleichermaßen die 
Umwelt zu bewahren. ERCO Greenology® – 
die Unternehmensstrategie für nachhaltige 
Beleuchtung – vereint ökologische 
Verantwortung mit technologischer 
Kompetenz.

In der Lichtfabrik in Lüdenscheid entwickelt, 
gestaltet und produziert ERCO Leuchten 
mit den Schwerpunkten lichttechnische 
Optiken, Elektronik und nachhaltiges Design. 

Die Lichtwerkzeuge entstehen in engem 
Kontakt mit Architekten, Licht- sowie 
Elektroplanenden. Sie kommen primär in 
den folgenden Anwendungsbereichen zum 
Einsatz: Work und Culture, Community und 
Public/Outdoor, Contemplation, Living, Shop 
und Hospitality. ERCO Lichtexpertinnen und 
-experten unterstützen Planer weltweit dabei, 
ihre Projekte mit hochpräzisen, effizienten und 
nachhaltigen Lichtlösungen in die Realität zu 
überführen.

Sollten Sie weiterführende Informationen zu 
ERCO oder Bildmaterial wünschen, besuchen 
Sie uns bitte auf www.erco.com/presse. Gerne 
liefern wir Ihnen auch Material zu Projekten 
weltweit für Ihre Berichterstattung.

Über ERCO

Licht wird nur dort eingesetzt, wo es 
gebraucht wird – ausgerichtet auf die Schreib-
tische. Jilly Downlights für Stromschienen 
sorgen für normgerechtes, flexibel einstell-
bares Licht. Spezielle ovale Lichtverteilun-
gen, die sich an der linearen Anordnung der 
Schreibtische orientieren, ermöglichen große 
Leuchtenabstände. 

© ERCO GmbH, Fotografie: Lukas Palik

© ERCO GmbH
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